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Ausgangslage: Beide nördlichen Gebäude des
Pflegeheims Herosé in Aarau, werden aufgrund ihres
hohen Alters abgerissen und durch neue ersetzt. Das
Projekt von Knorr & Pürckhauer Architekten erreichte
im Wettbewerb den zweiten Rang und wurde als
Grundlage für diese Arbeit verwendet. Die Gebäude
zeichnen sich durch ihre auffallende konvexe und
konkave Formensprache, sowie ihre klare
Ausrichtung auf die Parkmitte aus. Aufgrund der
neuen Gebäude muss ebenfalls der Aussenraum
neugestaltet werden. Die gesamte Baumkulisse auf
der Ost- und Südseite des Herzoghauses ist ein
historischer Baumbestand und soll, wie auch der
schon vorhandene Teich mit Brücke, in die neue
Planung miteinbezogen werden. Auch das
Herzogshaus wurde unter Denkmalschutz gestellt. So
bezieht sich der Bearbeitungsperimeter auf die neu
erstellten Gebäude der Alterswohungen und des
Pflegeheims. Das Ziel ist die Entstehung eines
lebendigen Areals des Pflegeheims Herosé. Das
bisher vorwiegend privat genutzte Areal soll durch die
offene Gestaltung zukünftig auch den
Quartiersbewohnern zugänglich gemacht werden. Die
Bewohner des Pflegeheims und der Alterswohnungen
können untereinander, sowie mit Besuchern, soziale
Kontakte knüpfen. Ein ortsspezifischer Entwurf, die
Ausführungsplanung, die Kostenschätzung, sowie
das 3D BIM Modell gelten dabei als Hauptbestandteil
der Arbeit.

Ergebnis: Das neue Konzept zeigt einen Entwurf mit
einem offen und zeitlos gestalteten Konzept. Das
Areal wird somit öffentlich zugänglich und für die
Bewohner ist der Zugang zu der neu gestalteten
Parkanlage wieder ohne Hindernisse möglich. Der
neu erstellte Demenzgarten ermöglicht auch den an

Demenz Erkrankten einen Aufenthalt in einem
Freiraum, der ihren Ansprüchen gerecht wird. Durch
das Konzept entstehen Begegnungen zwischen allen
Generationen, sowie zwischen Pflanzen / Tieren und
Menschen. Der Schwerpunkt dieser Arbeit liegt auf
dem BIM Modell, das ein digitaler Zwilling der Anlage
ist.


